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ZÜRICH 1882. 18. Februar.

^'1tfi>t*rtt(> iul »^'foffpottev" Itnö tief ber grofjen Werbrritnng bes ßlattes oon nm fo ruberem ©rfolg, als Mefelben je eine ganje 25od)e anfliegen nnb beadjtet roerben.

J Ulli IUI anferntaufträge fmb eintufenben an bic .Âtiitonren-tëïUf&ition oon <$>ve!t gpfifjfi & ßo., üarhtgaffe 14 Büridj. 3?reis pro 3(i(e 30 3tp. ; bet ïlPteberhoUmgrn
roirb großer £ta6att beroilligt. .Ausfiunft ü6er äffe in biefem Änjetger erfitiemenben Annoncen rotrb unentgelffid) erüjeilt

Weinreisender,
narfnuetèbar tüchtiger ©«tWttfet, mit Äunbfame
unb beften îïteieren$en, fadjt 'ikvlvetung, eoent.

ulatjirt ju roerben.

®é|t Offerten sub Cbiffvc A A 300 poste
restante Zürich. [c8875

iHn junger "Mann mit beften (Empfehlungen
unb ^euguiffeu fud)t <Stc(le alä

Reisender, Comptoirist
oder Magazinier.

ivintritt fönnte fofort aefdjefifln. ©efl. Offerten
sub ßl)ifjvt O 3838 Z an OreU Siifili K
(So., Sürifb. Ic3838

Cmnmis|Mc offen
für einen jungen 'Wann, roeldjer mit fämmtlieften
SBureau-.Jlrbetten oerttout ift unb aute ^emurtffe
über feine bislieriae tljätiafeit bejit.it. [3842

(ïinem Bewerber, ii)elcb,ev jebon in Spinnereien
unb Webereien tbätia. neroefeu, roürbe mau ben

IBaïMtg geben
Offerten unter Rljiffre L Y 3842 bejörben bie

ÂiriomenîSipeMtton oon Orell Süfjli Si (So.
in 'jürteb.

Offene Reise-Stelle.
in einer ^papierbciubtuun. ber beutfd)en ©dnuei,.
(^rforberniffe : fternttnlfj ber ülraudje, ioroie ber

.ttunbfd)aft ber beutfdjen unb franjöfiidjen
©ebroeij. Offerten an baä [3747

tCfiitral-SttllcnutriiiitUungs-Purtnu
bes i'd)mtiv Dtreins junger jtaufltute

30 îbalacfer ;îiirid> îljiitacfer 30.

Franko. 10 famose Bilder 50 Cts. Marken
cätaiog plante l'',","enii||,i'>" ~.
gratis Itücher etc.

Artistisches Institut Aschaffenburg. ä

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. I. 300 Stück feinste Qualität

Fr. 33. 75.
Sort. II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. HL 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. [c934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

Hei* schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann.
Rother Pracntbiuul mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

'

Restaurant Zähringer, Zürich.
Guter Mittagstisch, ganze und halbe Portionen zu jeder

Tageszeit, auch wird Kantine verabreicht. Fortwährend
ausgezeichnetes Bier vom Fass, gute, reale Land- und
Siebenbürgenweine. Auch steht noch ein schöner Saal für Vereine
und Gesellschaft für Sonntage und einige Abende in der
Woche zur Verfügung. [C 94G

Achtungsvollst
J. Beck.

H. Volkart in Zürich,
unterm Rothen Haus, Marktgassse.

Droguen, Material- und Farbwaaren,
Sprit, Oele, Lacke, Firnisse, Sicativ, Terebine,

Boisten- -u-iid. lESIaa-rpinsel,
Maler-Utensilien.
Dépôt englischer

Schleif-, Kutschen-, Maschinen- und Copal-Lacke
von Wilkinson, Haywood und Clark in London.

Spezialitäten:
Parquetbodenwichse, Stahlspähne, Fassthürlistreiche, Süss-
hrand, Borax-Präparate, Bergers Reisamlung, Lederol,
Putzwasser, Schwämme, Waschleder, Seifen, Parfümerien,
Korkstopfen, Kapseln, ächte Neapolitaner Maccaroni, Neapolit.
Suppenpasten, Crème de Riz und Farines de Gi'oult, Kindermehle,

Gewürze, holländ. Cacao van Houten's, englische
Biscuits, chinesische Thee's. Olivenöl, Senf, Essige, Liqueure.
Spirituosen etc. etc.

En gros et en detail. I944

New-York
San Francisco London

Paris

O-arfleld. ZBlne
Bleu O-arfleld.
OarfielcL ZBlaia. Paris Hamburg

Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.
In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 °,o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 % extra. (0 b 1903)

Generaldepôt für die ganze Schweiz.

LOUIS BentZ, Droguerie in Basel.

Auswanderer nach Amerika
welcho zu billigstem Preiso reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohleno solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

79G]

It. Boll iger- Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Briefkasten der Redaktion.

P. P. i. Berl. Unsere Gedanken
begegnen sich ; allein wir haben
weder Lust noch Beruf solchen
oberflächlichen Elaboraten durch
eingehende Besprechung irgend
Bedeutung zuzuerkennen. Geist
Wie heisst? Das sind Anleihen
am Wirthshaustisch, tapezirt mit
dem einen Pfunde, welches seine
Adresse verfehlt hat. W. N. i. H.
Wer Vieles bringt, wird Vielen
etwas bringen!" Peter. Das
sollen auch gelehrte Herren bleiben.
Genugthuung genug, wenn man
sie der Nachahmung würdig fand.

T 1'^ t jBTJijjjg i. B. Wir müssen dankbarst ab-i yj \ j jPIùPl. _f 'ebnen Ihren Polizeicorporal und
yjj SP ^L""^' die Frau Polizeicorporalin zu illu¬

striren. Wenn sich die ganze Ge»
meinde darüber freuen würde, so

geben sie doch einen Corporalsspiegel heraus. F. i. M. Der
Krug geht zum Brunnen, bis er zerbricht." Die Perfidie auch.
Spatz. Ja, ja, ein Bischen lachen, thut gut. E. i. Lond. Männer,
die es so gut mit dem Volke meinen, soll man mit solchen
Angriffen nicht erbittern; Ihre Fehler braucht man aber desshalb doch
nicht zu verdecken. 0. J. Unbrauchbar. X. X. Ich bin
überzeugt, tas ein solcher Wiz Vournire machen wirt." Der Meinung
sind wir auch. Th. M. i. Paris. Wir müssen dankbarst ablehnen.

L. i. Od. Besten Dank für Zusendung des Nörgler." Möge er
wachsen und gedeihen A. S. i. Piedem. Sehen sich gefl. die
A.-Bedingungen an und senden Sie den Rest in Frankomarken
ein. A. M. i. Rh. Soll besorgt werden. i. Z. Eigentümliche

Schicksalstücke. Diese Buchhandlung verlegt ja nie was
Rechts" sagte der Autor und übergab ihr seine Bücher zum
Vertrieb. N. i. 0. Musterannonce: Zum Verkauf: 3 Tansen Aepfel
nebst einem Jauchetrog zu leeren." Verschiedenen. Anonyme
Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Von P. K. Rosegger's Ausgewählten Schriften" (in 60

zehntägigen Lieferungen à 25 Kr. 50 Pf. A. Hartleben's Verlag
in Wien) sind uns nun bereits die Hefte 41 50 zugekommen.
Dieselben enthalten die Waldheimat" in zwei Bänden und den
Anfang des Schlusshandes der Sammlung unter dem Titel
Feierabende". Ist der Waldschulmeisler,, bisher Rosegger's
bedeutendstes Werk, so ist die "Waldheimat" sein bestes, vollendetstes.
Es sind Erinnerungen aus seiner Kindheit in den verlornen
Waldbergen, aus seinem Hirten-, Bauern- und Handwerkerleben. Die
Erfahrungen, die sich der Dichter auf seinem seltsamen Lebenswege

erworben, hat er in der Waldheimat" in seiner Weise
niedergeschrieben. Man rühmt an diesem Buche einstimmig die

grosso Originalität, die anheimelnde Heiterkeit, die rührende Ge-
müthsinnigkeit und den köstlichen Humor. Wenige Bücher
werden geschrieben", sagt die Breslauer-Ztg.", die man mit
einem so innigen Behagen liest, die einen so nachhaltigen
Eindruck machen, als dieses." Auf die Feierabende", welcho die
interessante Biographie des Autors enthalten, werden wir
zurückkommen, sobald uns dio Schlusshefte der Sammlung vorliogen.

iiik>cî-> 1882. 18. fsbl'ugs'.

^îlî^r'ir^^ im Ncbekspaktcr" lind vei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Crfoig, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen nnd beachtet werden.

^lt^rrlilr-. Inseratausträge sind einzusenden an dic Annoncen-<5,peoition von Hrell Aüßli 6 Co., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 3V Ap. ; bet Wiederholungen
wird großer Itabatt bewitligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird «»entgeltlich ertheilt.

Ein

und besirn Reicrenzen," sucht 'Lerirettmg, event.

G-fl. Offerten sud lîhissrc > X 300 poste
restants lüricii. s(3^75>

Kei8enljer, LomptoirÌ8î

àr !V!gga?inier.
>iud b'viffrc 0 383« / tZ^-xll Kiipli S.

Eo., Äüriek. i^^M

Commisstelle offen
Burcan-Arbeiien vertrau! is! und gute Zeugnisse

üb» sein- bisherige Zhäligkeit besift. l^S<2
Einem Peiv-rder. welcher schvu i>> St'iunereien

Osserlcu unter vhifsr- I. V 3»42 besôrden di-
Annvu-enêpedûion von t>rcll MKU Si Eo.
in Zliricl».

Vffene Kei8k-8ikl!e.

K'undschast der deuljch-u und sranzdsischeu

eenttlil-Klellciivcrmittilings-Nurclni
des schweii. Vereins Mgcr KlNiticiiîe

30 Thalackcr Zürich !h»lacker 30.

l ruu>. ^ l0 tsmoss SUclsr >" < ls. »uri.-u
«'««-Nos ^jl^ANliL >'>>"?"?^>''''''" ^

krtlstiscliss Institut ksoliànliurg. ^.

kremer lÜgsrren
2U Zi'aizi'ilixrsissrr.

Sort. 300 Stück kci-stc <ju»UIiit
?k. 33. 7».

Sort. II. 300 Stück kàc ijusUtüt
?r. 23. Id.

Sort. III. 3N0 Stück mittel yuâlitiit
?r. IS. 8S, l°S34

Ruà. IVlestol,
lZig.->/adr. kremen.

lîobinson ist unä bleibt immer noob
àer 8cnv»eî?eir!scno, àesson sinnige
vollstûnàiAe OrÌAÌN!>I-?rl>oIit»usAktke
s12 in sllen soliàen ttueiànà-
Innren vvrsslsßt veràen k»nn.
lìotkor ?racntbitN(I nut àem moisson
ÜI-0N2. Verlag von Orsll ?iissl>

à 0o., Zînriok. l0.I?-223-V>

Linter NîttaAstisob, Aan/o und balbo l'ortionon /.u jedor
?ages?.oit, auob wirà Kantine verabroiolit. ?ortwäi>rond aus-
go^siolmstss Lier vom l?ass, gute, reale I^and- und Lieben-
bürgenweine. àob stobt nooli i iü ^l iiöiu r 8kial iür Vereine
unä lZesellscllsst tiir Loimtago und oinigo übende in dsr
VVoobo ?ur Voi'ti'igunA, ^ 94«

^elitunnsvollst
^. Leck.

H. ì«IIiî»it in ^üi-ieti,
untern> kotksn Haus, Aarktgassss.

«»ro^lieii, àteriîìl- unti ^«i I»» tiill «?n,

Sprit, Velo, Iig,olîs, Firnisse, Livativ, leredine,

IVIalsr-Utengilikn.
Dépôt engiisoksr

8on>eik-, Kutseben-, IVIasobinen- unä l!opal-l.iiol<e
von >ViII<inson, Ilavvooà uncl tülark in I-onàon.

8pe2ialitäten:
?ar^uetbaàonviokso, Ltnklspäkns, Lasstkürlistreiobe. Lnss-
>>ri>nà, Zorax- Präparate, Bergers lìeisamlung, I^eàerël, l'utx-
vasser. sebvviimmo, >Vasoii!e<ier, Lsiken, I^arkümorion, linric-
stonlen, irîansein, solito Xs»polit!rner Ag.e0!ìrnni, ^expolit.
8urir>enp»sten. Crème <1e lìi^ unà ?»rinss às Oronit, lîinàer-
meble, lie^vürüö. bollânà. L-ìvao v-rn llonteu's, en»Iisobv
IZisouits, obinesisvbe l'kee's. Olivenöl, Lenk, LssiAS, l^igneurs.
Spirituosen sto. sto.

I-n gros et en cletsil.

l>ls'w-Vc>rk
Sari ?ranc:isc:o Lonâcin

8ekon8tes, praktisolies unà billigstes Wasekblau.
In Oi iAiniàistvben: entbaltsnà 5l> Dosen à 2V Lts,, 25 Dosen à 40 Ots.,
1t) IZosen ?r. 1. Oompt»nt mit 20 ° o Rabatt, bei ^bnàlimv von

lt> Xisteu 5 °/o oxtr». <o v i9N3>

lZsnsrsicZsriât kür «lis Ksri-s Scri^vsi?.

^>0<^/« L6/<à, /)?-<?A?,67-ie à ^«5?S6ê.

v,olobo ?.u billiAstvin kreise réélis ^uverliissiAv liskëràsrnnA I>o»n-

sprueinm, venàen siob lìn bvstsmpkoblvno soliàests Ooneralnzsntur

>?li. kîommel Ä Lomp. m Ks8kl
oàer nn ibren Vertreter!

lî. ««II IK«?,^ ^!»!«??.
33 Rsonvox 33,

Kri«zkks8ten àr keâàtioii.
p. i. Kerl. Unsers veàanlcen

bsASAuen sieb; »Hein v^ir bsbsn
vsàer Dust noek Lsrnk soleken
oberkiäeblioksn LInborston àurok
sinAsKenàs LssprsvkunA ir^enà
LsàsutunA xu^uerlcenusn. deist
V/is ksisst? Das sinà Auleidsn
sm 'Wirtksbg.ustisek tapsairt mit
àsm einen ?kunàe, v?slokss ssiuo
^àrssse vsrksklt kàt. «. s^. i. li.
^^iVer Vieles bringt, v/irà Visleu
stv?g,s briuzsu!" ?eter. Das
sollen suek Aslekrtv Herren bleiben.
iZsllNAtKnUNA ASNUA, VKNN MàU
sis àsr NsokkkinunA viiràiA kanà.

s ^ ALSKIS >. k. V^ir müsssu ààulibàrst sb-
» ì'/ V l^^?!»^ lekusu Ikrsn ?oli?sieorvoràl uuà

^ ^M^' àis ?rau ?oli^sioorpor!tlin ?u illu-
strirsu. V^snu siek àis Aàu^s ks-
rnsinàs àsrûker kreuen vvûràs, so

ßsbsn sis àoek sinen LorporalsspisKsl dsrans. r. i. U. Der
ììrug Zekt 2um Lrunuou, bis sr -isrbriokt." Dis ?srtiàis auok.
8pat?. >1», sa, siu Liseken I»oi>su, tbut Zut. L. i. l.onà. ânnor,
àis es so Kut mit àem Volks meinen, soll man mit soloben ^n-
Aritken niebt erbittern; lkre ?skisr br»ue>!t man »der àsssknlb àoek
niokt ?u vsrcleoilsn. II. l. Dubrauvkbar. X. X. »Ivb bin übsr-
?euj;t, tas sin soleker ^Vi? Vournirs mseksn virt.^ Der Aeinun^
sinà ^vir auok. rb. >. l'sris. V>^ir müssen àankbsrst sbleknsn.

l.. i. llli. IZestsn D»nk kiir AussnàunA àss ,^örAlsr." ^löAS er
vraelissn nnà ^eàeiksu /ì. 8. i. ?ieàem. Lelisn sieb ^sti. àie
^.-IZeiiinAun^sn an nnà ssnàsn Lis àsn liest in ?rsnkc>msrlcen
sin. k. i. kn. Soli besorzt wsràen. i. Z!. 1-ÜAentIiüm-
lioks Lvkiâsslstûolrs. Diese Lnekk»nàlun>; verlext s» nie was
Reelits" saZts àer àutor unà nberzab ikr ssins liüeksr üum Ver-
trieb. K. i. l>. Uiisternnnones : ?nm Vsrlîàuk: I l'anssn ^epksl
nsbst sinsm ^»uekstroA ^u lssrsn.^ Veesokieclenen. knon^mo èin-
senclllngen «eeàen nient boriioksiciitigt.

Vom LûeìiertiZà.
Von p. K. llosegger's Ausgsv»âklton 8ciiritten" (in Kti üelin-

täAiAsn DikkeruuKSn à 25 lîr. 50 ?k. A. Hartisbsn's Verlag
in >Visn) sinà uns nun bereits àis Rskts 41 50 ^uxelcommon.
Dieselben vntkulten àis ..iiValltkeimat" iu ^wsi Lìinàsn unà àen
Ankn.nA «les Leklnssdktuàes àsr LammlunA unter àsm litsl reier-
abemte". Ist àsr Wslclsckulmsislor,, Kisker kossAAer's bsàsu-
tenàstss >Vsri<, so ist àis "Wslàkvimst" sein bestes, vollenàotstss.
Ls sinà LrinneruNAgn aus seiner lîinàksit in àsn verlornen ^»Ià-
bereen, aus seinem Hirten-, Lsnern- nnà Nànàvverkorlebon. Dis
LrkakrunASN, àie siek àer Dioktsr auk seinem ssltsamsn Dsksus-
V.SAS srv>orbsn, kat er in àsr V^alciksiwat" iu ssiusr >Vsiss

nieàvrAesobrieben. >ln.» rlllimt àn àisssm Luokg einstimmig àis
zrosso OriZinnlitiit, àis aniieimslnàe Heiterkeit, àio rûkrenàs <Zs-

mütksinniAksit unà àen Icöstlielivn Humor. >VenÌAS Lüeksr
v>sràen xssekriebsn^, saßt àis Lrsslauer-Atg.", àis man mit
einem so innigen IZgbsAen liest, àis einen so u»eki>».ItÌASN Lin-
àruotc mavksn, als àissss.^ Auk àis feiersbsnlls", vveloke àis
interessante kioAràpkis àss Autors entksltsn, vsràsn vir /.uriiek-
kommen, sokaià uns àio Loklusskskts àsr LsmmIunA voriiegeu.
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